
Bericht 
 
über die Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Waldalgesheim am 
Dienstag, 15.10.2019, 19.00 Uhr, im neuen Rathaus, Kreuzstr. 2, Waldalgesheim 
 
 
Öffentlicher Teil         

 

1. Mitteilungen 
 

• Das neue Spielschiff hinter dem Kindergarten ist fertiggestellt und wird gut 
angenommen. Der Vorsitzende bedankt sich beim Bazar Kreis und bei allen 
Beteiligten, die beim Aufbau mitgeholfen haben.   

 

• Die Festsetzung des Betreuungsbonus nach § 12 a Kita Gesetz für das Jahr 2018 
wurde von der Kreisverwaltung übermittelt.  
Der Betrag in Höhe von 6.671,40 EUR wurde für die 2-Jährigen Kinder bewilligt.   

 

• Im Jahr 2020 findet die 60-Jährige Jubiläumsfeier der Malteser statt.  
 

• Im Vollzug des Personenbeförderungsgesetzes wurde die Erhöhung, das 
Beförderungsentgelt für den Gelegenheitsverkehr mit Taxen im Landkreis Mainz-
Bingen, festgelegt:  
 
- der Grundpreis von 2,70 EUR auf 3,20 EUR  
- der Kilometerpreis von 1,70 EUR auf 2,10 EUR  
- das Wartegeld pro Stunde von 23,-- EUR auf 30,-- EUR  
- der Zuschlag für ein Großraumtaxi von 3,50 EUR auf 5,50 EUR erhöht.  

 
 

• Von der Trollmühle und von der Verbandsgemeinde wurde mitgeteilt, dass in der 
Ringstraße und in der Rheinstraße, in bestimmten Bereichen, die 
Wasserleitungsarbeiten im nächsten Jahr ausgeführt werden sollen.  
 

• Die Ortsgemeinde Waldalgesheim erhält in dieser Woche den Bescheid für die 
Sportstättenförderung in Höhe von 150.000, -- EUR für den Kunstrasenplatz.  
 

• Am Sonntag dem 17. November 2019 ist Volkstrauertag.  
In der ev. Kirche findet um 09.30 Uhr ein Gottesdienst, gestaltet vom Ökumene-
Ausschuss der evangelischen und der katholischen Kirchengemeinden, statt. Im 
Anschluss daran ist eine Gedenkfeier auf dem Friedhof in Waldalgesheim.   

 
 

• Der Abschluss für das Jahr 2017 ist fertiggestellt. Aus zeitlichen Gründen findet die 
Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses erst im Januar oder Februar 2020 statt.  
Der genaue Termin wird noch mit Herrn Collerius vereinbart.   
 

• Am 13.11.2019 findet eine nichtöffentliche Interfraktionelle Sitzung zum Haushalt 
2020 statt. Herr Collerius hat um diesen Termin gebeten. Die Einladung ergeht noch.  
Am 02.12.2019 ist die Hauptausschusssitzung. 

 

• Die Arbeiten am Rundweg im Naturschutzgebiet haben begonnen. Je nachdem wie 
es die Witterung zulässt werden die Arbeiten fortgeführt.  

 



• Es wurde ein Bewilligungsbescheid in Höhe von 28.980, -- EUR für den Wegebau im 
Forstwirtschaftlichen Bereich im Wald erteilt. Die Arbeiten sollen unverzüglich 
ausgeführt werden. Da diese erst im Jahr 2020 beginnen können, wurde ein 
Verlängerungsantrag gestellt.  
 

• Am 27.08.2019 wurden die Spielplätze in der Ortsgemeinde Waldalgesheim geprüft.  
Der Vorsitzende teilt die Ergebnisse der Prüfung für die einzelnen Spielplätze mit.  
  

  
        - - - - 

 

2. Sachstandsbericht Seniorenheim 
 
Der Vorsitzende hat heute von der Einrichtungsleiterin Frau Pecher vom Senioren-Park 
carpe diem Waldalgesheim erfahren, dass der genaue Eröffnungstermin immer noch nicht 
feststeht.  
Die Ursache hierfür ist, dass die Brandmeldeanlage noch nicht abgenommen ist.  
Der Wunsch ist es, dass die Abnahme bis zum 01.11. 2019 erfolgen soll.  
 
Fragen werden jederzeit von Frau Pecher telefonisch oder persönlich beantwortet. 
 

                - - - - 
 
 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von Spielgeräten für den 
Spielplatz Berliner Straße 

 
Für den Spielplatz an der Berliner Straße soll ein Spielgerät und ein Spielhaus angeschafft 
werden. Den Fraktionsvorsitzenden liegen die kompletten Angebote der Produkte und die 
Leistungen vor.  
 
Die Fraktionen befürworten die Anschaffung eines Spielgerätes aus Holz. 
 
4 Angebote liegen vor.  
Aus der Wertung der Angebote und der Prüfung der Aufstellmöglichkeiten resultiert, dass das 
Angebot über 8.106,28 EUR brutto den günstigsten Bieter darstellt.  
 

Sodann beschließt der Rat der Ortsgemeinde Waldalgesheim einstimmig die Anschaffung 
der Spielgeräte in Höhe von 8.106,28 EUR brutto an den günstigsten Bieter zu vergeben. 
Den Zuschlag erhält die Firma Sauerland Spielgeräte GmbH, Kamp 7, 33154 Salzkotten-
Niederntudorf.  

 
        - - - - 

 
4. Wahl von Ausschussmitgliedern 
 
TOP 4 wurde von der Tagesordnung gestrichen.  
  

        - - - - 

 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines Sonnenschirmes für 
die kommunale Kindertagesstätte 

 



Der kommunale Kindergarten möchte als Sonnenschutz für den Wasserspielplatz einen 
Ampelschirm anschaffen. Der Schirm muss groß genug sein, damit ein ausreichender 
Sonnenschutz gewährleistet ist. Aufgrund der Gegebenheiten ist hier ein Ampelschirm 
sinnvoll. Eine Abdeckung, Beschattung mit einem Sonnensegel wurde nicht favorisiert.  
 
Es liegen 2 Angebote vor. 
 
Es erfolgt eine umfangreiche Diskussion; die Fraktionen befürworten die Anschaffung.  
 
In der heutigen Ratssitzung wird einstimmig nur der Grundsatzbeschluss gefasst, einen 
Sonnenschutz anzuschaffen.  
Über Einzelheiten wird mit dem  

- Ausschuss für Familie, Jugend, Kultur, Senioren, Soziales und Sport  
und dem  

- Ausschuss für Bauangelegenheiten, Wege, Friedhofs- und Bestattungswesen 
mit Einbeziehung der Ratsmitglieder beraten.  
 

        - - - - 

 
6. Sachstandsbericht Bewegungsraum und Umkleidekabinen am Sportplatz 
 
Der Vorsitzende erteilt dem 1. Beigeordneten Gerhard Huber das Wort. 
 
Der 1. Beigeordnete teilt mit, dass die Elektroarbeiten sowie die Heizungs- und 
Sanitärarbeiten abgeschlossen sind. Die Arbeiten an den Außenanlagen haben begonnen, 
durch die schlechte Witterung haben sich diese jedoch verzögert. 
 
Am 16.10.2019 findet eine öffentliche Ausschusssitzung im Bewegungsraum, Waldstraße 3 b 
statt. Hier wird über 2 weitere Auftragsvergaben (über eine kleine Küche und die 
Inneneinrichtung) beraten.   
 
Die Ausführung der Arbeiten sind in einem guten Zeitrahmen. Die Übergabe des 
Bewegungsraums ist für die 4. KW 2020 geplant.  
 

        - - - - 

7.   Auftragsvergaben 

 

Hierzu besteht kein Beratungsbedarf  
 

        - - - - 

8.   Anfragen 

 

Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor.  

 

Mündliche Anfragen: 

• In der GR-Sitzung am 28.11.2018 wurde über den Antrag der FWG Fraktion zur 
Gründung einer Dorfwerkstatt beraten und einstimmig beschlossen, dass dieser 
Antrag in den Dorfentwicklungsausschuss weitergeleitet wird.  
Die mündliche Anfrage nach dem aktuellen Sachstand wird vom Vorsitzenden 
dargelegt.  
Die nächste Sitzung des Dorfentwicklungsausschusses soll noch in diesem Jahr 2019 
stattfinden. 
 



• Bündnis 90/Die Grünen hatten in der vergangenen Legislaturperiode die Idee der 
„Dorf-Büros“ in Rheinland-Pfalz eingebracht. Es wurde beschlossen, dass sich die 
Verwaltung mit der Projektleitung in Verbindung setzt.  
Heute wird nach dem aktuellen Sachstand gefragt. Der Vorsitzende teilt mit, dass ein 
Objekt im Fokus ist.  
Der 3. Beigeordnete der VG und gleichzeitig auch Ratsmitglied der OG 
Waldalgesheim Tobias Grabowski bietet an, persönliche Kontakte zur Projektleitung 
auszubauen. 

 

• Es wurde festgestellt, dass noch nicht alle Mitglieder der Ausschüsse auf der 
Internetseite veröffentlicht wurden. Der Vorsitzende teilt mit, dass noch nicht alle 
Erklärungen zur Datenschutzgrundverordnung vorliegen.  

 
 

        - - - - 

 

9.   Einwohnerfragestunde 

 

• Ein Einwohner bemängelt folgende Verkehrsverstöße: 
1. In der Rattener Straße werden Geschwindigkeitsüberschreitungen beobachtet 
2. Die Rattener Straße, vor Eingang in die Rümmelsheimer Straße, ist als 

Anliegerstraße gekennzeichnet, dies wird oftmals nicht beachtet. 
 
Der Vorsitzende schlägt vor die Geschwindigkeitstafel aufzustellen.   

  

• Gegen Geschwindigkeitsüberschreitungen am Kurpfalzring sollen Maßnahmen 
erfolgen. 
Der Vorsitzende schlägt eine Beschilderung vor. Ebenso kann auch hier die 
Geschwindigkeitstafel aufgestellt werden.  

 

• Im Baugebiet Römerstraße sind lose Pflastersteine festgestellt worden. Der 
Vorsitzende schlägt vor, dass sich Mitarbeiter vom Bauhof darum kümmern.  

 
 
 
             - - - - 

10.   Verschiedenes 
 

• Für die am 13.11.2019 stattfindende Sitzung zum Haushalt 2020 soll jeder Fraktion 
eine Planüberwachungsliste zur Verfügung gestellt werden.  
 

• Für den hinteren Bereich der Stichterstraße werden Straßenschäden gemeldet. 
Der Vorsitzende teilt mit, dass dies Mulden sind, die ausgebessert werden.  
 

• Es wird bemängelt, dass an den Mitfahrerbänken richtungsweisende Hinweisschilder 
fehlen. Hier soll Abhilfe geschaffen werden.  

 

• Ratsmitglied Sievers-Römhild bemängelt, dass ein von der FWG für die heutige GR-
Sitzung gestellter Antrag nicht auf die Tagesordnung genommen wurde.  
 
Ortsbürgermeister Reichert teilt mit, dass zusammen mit dem Ältestenrat beim 
Erstellen der Tagesordnung für die heutige GR-Sitzung, in Anwesenheit des 
Vorsitzenden der FWG festgestellt wurde, dass die im Antrag gestellten Arbeiten 
bereits begonnen haben und der Antrag somit hinfällig ist.  



Der Vorsitzende der FWG bestätigt dies und teilt mit, dass er den Antrag trotzdem 
nicht zurückgezogen hat. 
 
In der nächsten GR-Sitzung kommt dieser Antrag nun doch noch auf die 
Tagesordnung, wenn er vorher nicht zurückgezogen wird.  

 

• Die FWG bittet um Information, was im Zeitraum zwischen der Kommunalwahl 2019 
und der ersten GR Sitzung im August 2019 in der OG Waldalgesheim angefallen ist. 
Ortsbürgermeister Reichert teilt mit, dass in der konstituierenden GR Sitzung am 
20.08.2019 bereits darüber informiert wurde.  
Auch dem Ältestenrat wurden die wesentlichen Sachverhalte mitgeteilt.  
 

• Fragen zu den Kosten für das Außengelände am Bewegungsraum wurden vom  
1. Beigeordneten Gerhard Huber beantwortet.   

 

• Es wird um ergänzende Unterlagen für die nächste Sitzung für den Ausschuss 
Wochenendgebiet „In der Hasselbach“ gebeten. Der 3. Beigeordnete der VG 
kümmert sich darum. 

 

• Es wird nachgefragt, wer Eigentümer des Parkplatzes am Ende der Albert-
Schweitzer-Straße ist. Wer ist für die Säuberung zuständig?  

 
 

        - - - - 

 
Nichtöffentlicher Teil       
  

 

11.  Rechts- und Vertragsangelegenheiten 
 

 
Der Rat der Ortsgemeinde Waldalgesheim beschließt einstimmig abzuwarten, ob 
eine schriftliche Zusage durch die Kreisverwaltung  erfolgt.  
 

        - - - - 

 
 

 


